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Grüne begrüßen weitere Förderung  
der Frauenberatungsstellen 
 
Zu der Ankündigung der FDP-Fraktion, unter anderem die Frauenförderung in der bis-

herigen Höhe zu erhalten, erklärt die frauenpolitische Sprecherin der Fraktion Bündnis 

90/Die Grünen, Marret Bohn: 

 

Die FDP rudert zurück, weil Frauenhäuser, Frauenberatungsstellen und die Opposition 

für kräftigen Gegenwind gesorgt haben. Wir begrüßen diese Absicht. Wir Grüne haben 

von Anfang an die drastischen Kürzungen bei Frauenhäusern und Frauenberatungs-

stellen abgelehnt. Wir wären nur neugierig, welche Bausteine die FDP nun konkret 

auswechseln will, um das Ziel einer Haushaltskonsolidierung einzuhalten. 

 

Klug wäre es, wenn die FDP auch bei den Frauenhäusern Einsicht zeigen würde. Die 

Schließung von Frauenhäusern ist der falsche Weg. Opfer von Gewalt brauchen ge-

sellschaftliche Solidarität, Unterstützung und Hilfe. 

 

Wir hoffen, dass sich jetzt auch die CDU bewegt und den Weg für die weitere Förde-

rung der Frauenberatungsstellen frei macht. 
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